
  Seite: 1/3 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

GB 1 Stadtentwicklung, Bauen und Mobilität 
 
Ressort 104 - Straßen und Verkehr 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Jelle David Averbeck 
563 4770 
 
jelledavid.averbeck@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

29.07.2024 
 
VO/0925/24 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

20.08.2024 BV Langerfeld-Beyenburg Entgegennahme o. B. 
20.08.2024 BV Oberbarmen Entgegennahme o. B. 
20.08.2024 BV Ronsdorf Entgegennahme o. B. 
21.08.2024 BV Cronenberg Entgegennahme o. B. 
21.08.2024 BV Vohwinkel Entgegennahme o. B. 
27.08.2024 BV Barmen Entgegennahme o. B. 
27.08.2024 BV Heckinghausen Entgegennahme o. B. 
28.08.2024 BV Elberfeld Entgegennahme o. B. 
28.08.2024 BV Elberfeld-West Entgegennahme o. B. 
29.08.2024 BV Uellendahl-Katernberg Entgegennahme o. B. 
03.09.2024 Ausschuss für Verkehr Entgegennahme o. B. 
 

Fahrplanwechsel Herbst 2024 (06.10.2024) 

 
Grund der Vorlage 
 
Umsetzung von Fahrplanmaßnahmen durch die WSW mobil GmbH zum 06.10.2024. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Bericht der Verwaltung wird ohne Beschluss entgegengenommen.  

 
Einverständnisse 
 
Entfällt. 
 
 
Unterschrift 
 
Schneidewind 
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Begründung 
 
Mit der VO/1178/23 vom 18.12.2023 bzw. VO/0216/24 vom 29.04.2024 hat der Rat der Stadt 
Wuppertal den zweiten und dritten Teil des kommunalen Nahverkehrsplanes beschlossen 
und in Kraft gesetzt. Im Rahmen des Fahrplanwechsels am 06.10.2024 setzt die WSW mobil 
nunmehr erste Maßnahmen des darin beschlossenen Szenario 0 um. Darüber hinaus setzt 
die WSW unter Berücksichtigung der relevanten Anschlussbeziehungen bei sechs Linien 
Verbesserungen im Sinne der Fahrplanstabilität um.  
 
Da es sich insgesamt nur um kleinere Fahrplanänderungen bzw. um solche handelt, die im 
Einklang mit dem Nahverkehrsplan stehen, hat die Stadt Wuppertal in ihrer Rolle als 
Aufgabenträgerin der Umsetzung zugestimmt. 
 
Zu den Maßnahmen im Einzelnen:  
 
Linien 604/611: In Folge der Herabsetzung der Geschwindigkeit auf Tempo 30 in 
Teilbereichen der Heckinghauser Straße ohne Kompensationsmaßnahmen für den ÖPNV 
haben die Linien 604 und 611 Fahrtzeitprobleme entwickelt. Dies erfordert eine 
Fahrtzeitzugabe und löst bei der WSW mobil einen Fahrzeug- und Personalmehrbedarf aus. 
 
Linie 623: Die Fahrplanlage der Linie 623 wird in beiden Richtungen um zehn Minuten 
verschoben.  
 
Linie 625: In Richtung Sudberg erhält die Linie eine geringfügig veränderte 
Fahrtzeitenaufteilung. 
 
Linie 640: Im Abschnitt Alter Markt – Brändströmstraße erhält die Linie im Einklang mit dem 
NVP Teil 2 eine veränderte Linienführung: Der Fahrweg über Höhne – Brändströmstraße 
entfällt zu Gunsten des neuen Linienweges über Am Clef – Heckinghauser Straße.  
 
Linie 644: Montags bis freitags erhält die Linie geringfügige Fahrzeitanpassungen. Die 
Umsetzung erfolgt bereits zum 31.08.2024. 
 
Linie 645: Montags bis freitags endet die letzte Fahrt in Richtung Schulzentrum Süd bereits 
an Wuppertal Hbf. Fahrgästen in Richtung Hahnerberg steht weiterhin die parallel 
verkehrende Linie 615 zur Verfügung.  
 
Linie NE2: In Fahrtrichtung Wuppertal Hauptbahnhof entfällt im Einklang mit NVP Teil 3 der 
Abschnitt Wieden Schleife bis Kirchenfelder Weg.  
 
Linie NE3: Im Einklang mit dem NVP Teil 3 entfällt in beiden Fahrtrichtungen der Abschnitt 
Schaumlöffel bis Markland.  
 
Linie NE6: In Fahrtrichtung Ronsdorf Bahnhof entfällt im Einklang mit dem NVP Teil 3 im 
Bereich der Jägerhofstraße der Abschnitt Sandhof – Hermannshöhe – Friedenshain zu 
Gunsten einer neuen Linienführung über Am Waldschlößchen – Am Freudenberg  
 
Linien E800/E860: Im Univerkehr werden zum Wintersemester 2024/2025 geringfügige 
Anpassungen im Sinne der Entlastung des Linienverkehrs 615/645 vorgenommen.  
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Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

X neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: Änderungen im Linienverkehr nur geringfügig bzw. durch Nahverkehrsplan 
Szenario 0 zur Betriebssicherung notwendig. 

 
Kosten und Finanzierung 
 
Entfällt. 
 
 
Zeitplan 
 
Fahrplanwechsel zum 06.10.2024 bzw. vorgezogene Maßnahme bei Linie 644 zum 
31.08.2024. 

 
Anlagen 
 
Entfällt. 
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